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Drucksache Nr. 198/FB4/2012 

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Bauausschuss 21.05.2012 nicht öffentlich 
Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 04.06.2012 öffentlich 

 
 
 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Wacker 

Betreff: Ausbau Franz-Mehring-Straße,  
Baubeschluss 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1.  Der Stadtrat beschließt den Ausbau der Franz-Mehring-Straße zwischen 

Samuelisdamm und Wilhelm-Raabe-Straße und den Neubau des Gehweges 
zwischen Wilhelm-Raabe-Straße und Straße der AWG gemäß Entwurfsplanung des 
Ingenieurbüros Martin GmbH vom Mai 2012 sowie die Herstellung der Beleuchtung 
für den Abschnitt Gehwegneubau.  

 
2. Der Stadtrat ermächtigt den Oberbürgermeister, die Auftragsvergabe vorzubereiten.  
 
 
 
 
 
Wacker 
Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Im Rahmen dieses Bauvorhabens sollen durch den grundhaften Ausbau der Franz-
Mehring-Straße zwischen Samuelisdamm und Wilhelm-Raabe-Straße die unzureichende 
Oberflächenentwässerung, große Unebenheiten und Oberflächenschäden im Gehweg- 
und Fahrbahnbereich behoben werden. Weiterhin wird im Abschnitt Wilhelm-Raabe-
Straße bis zur Straße der AWG auf der östlichen Seite eine neuer Gehweg mit 
zusätzlichem Parkstreifen (Längsparker) errichten. Damit wird die durchgängige 
fußläufige Anbindung des Bürgerhauses gesichert, ohne ganz auf Parkmöglichkeiten zu 
verzichten. 
Mit dem Gehwegneubau im Abschnitt zwischen Wilhelm-Raabe-Straße und Straße der 
AWG wird eine neue Straßenbeleuchtung errichtet. Planungsunterlagen liegen noch nicht 
vor, diese werden mit der Beschlussfassung beauftragt. Vorgesehen sind 3 Stück neue 
Leuchten. Als Leuchtmittel kommt LED-Technik zum Einsatz.  
Die Vergabe zum elektrotechnischen Teil der Beleuchtung erfolgt über eine separate 
Ausschreibung. 
 
Die Straßen- und Stellplatzflächen werden mit Asphalt ausgebaut, die Gehwege und 
Zufahrten erhalten eine Befestigung aus Betonrechteckpflaster.  
 
Im Zuge des Straßenbaus müssen 3 Bäume gefällt werden. Die dafür erforderlichen 
Ersatzpflanzungen werden am Standort in das Straßenbegleitgrün integriert. 
 
Zum Vorhaben wurden die Versorgungsträger angehört. Die Stadtwerke Eilenburg GmbH 
wechseln ihre Anlagen zur Strom- und Gasversorgung und der Versorgungsverband 
Eilenburg-Wurzen seine Trinkwasserleitungen aus. Diese Arbeiten werden im Vorfeld der 
Straßenbauarbeiten durchgeführt. 
 
Die Maßnahme wird im Jahr 2012 durchgeführt.  
 
Zu der Maßnahme werden Fördermittel nach RL KStB beantragt. Eine Voranfrage bei der 
Fördermittelstelle Landesamt für Straßenbau und Verkehr (ehemals RP Leipzig) ergab, 
dass die Maßnahme förderfähig ist und auch Mittel bereitstehen. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf 403.000 Euro, wovon im 
Haushaltsjahr 2011 aber schon 12.000,00 für vorbereitende Planungsleistung angefallen 
sind. 
 
Anlagen: 

- Übersichtslageplan (Anlage 1) 
- Lagepläne und Straßenquerschnitte (Anlage 2) 
- Erläuterungsbericht (Anlage 3) 
- Erläuterungsbericht mit Kostenschätzung für die Straßenbeleuchtung (Anlage 4) 
- Aufstellung zur Kosten- und Fördermittelberechnung (Anlage 5) 
- Deckblatt zur Kostenberechnung Straßenbau und Gehwegneubau (Anlage 6) 
 
 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

 
Haushalt 2012, Finanzhaushalt 

Produkt  54100101, Maßnahme 10030000 – Sanierung Straßen, Wege, Plätze 

 

Ausgaben        1.382.000 € 
davon Sachkonto 096020          390.000 € 
 
Fördermitteleinnahmen          127.000 € 
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davon Sachkonto 211300         127.000 € 
 
Einnahmen aus Anliegerbeiträge        177.000 € 
davon Sachkonto 212300         116.000 € 
 
Die jährlichen Folgekosten der neuen Straße sind mit 3,3% der Herstellungskosten 
(Gesamtkosten abzüglich Beleuchtung und Entwässerungskosten für Mischwasserleitung 
= 282.720,00 € brutto) für Abschreibungen und 1% der reinen Baukosten (248.000,00 € 
brutto) für Unterhaltungsaufwendungen in Höhe von 11.809,76 Euro anzusetzen.  
 
Die jährlichen Folgekosten der Beleuchtung ohne Betriebskosten sind mit 5% der 
Herstellungskosten (Planung + Bau = 10.648,00 € brutto) für Abschreibungen und 1% 
der reinen Baukosten (8.270,00 € brutto) für Unterhaltungsaufwendungen in Höhe von 
615,10 Euro anzusetzen.  
  
 
 
Gremium Abstimmungsergebnis 

Bauausschuss 3 Ja  1 Nein  0 Enthaltungen  0 Befangen 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  

 
 
 
 
 
 


